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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung·wird aufgrund des Gesetzes über die Durch
führung laufender Statistiken im.Handel sowie über die Statistik de~ Frem
denverkehrs in Beherbergungssti:i.tten (:i!F'VStatG) vom 12. Jaüuar 1960 (JJ.Bl. I 
s. 6) auf repräsentatlver Basis durchgeflihrt. n:::.e Grundlage für die Auswahl 
der rd. 10 000 Untarnehmen*") ·waren 'das Erhebungsmaterial der Hand.eJ:s- und 
Gaststättenzählung 1968 sowie Anscnriften der seitdem neug8gründeten Unter
nf1hmen. 

I)ie Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklt..ng (Umsatz 
o'i'me in Rechnung gestellte Mehrwertsteuer) werden im Interesse einer aktu
ellen Berichterstattung ,;,unächst in einem Schnellbericht veröffentlicht, 
der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat folgenden Monats 
erscheint. Bei den im Schnellbericht angegebenen Zahlen für den Beric"nts
mona.t handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum 
Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangen~n Meldungen der an der Be
richterstattung beteil:igten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben 
müssen geschät~t werden. Der etv.;a zwei Wochen später erseheinende M e ß -
z f,, h 1 e n b e r i c h t erfaßt auch die· nach Abschluß des Schnellbe
richts noch eingegangenen Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im IntE.iresse eimir möglichst genJ.uen :Oarstellung der Ergebnisse in Zeit
reihE.m werden die :Daten des Meßzahlenberichts nochmals korrig:i,.ert anhand 
der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden Firmenmeldungen. 
:Diese KorrektuI·en können aber aus technischen Gründen nur im folgenden 
Monatsheft und in dem des entsprechenden Monats im darauffolgenden Jahr 
sichtbar gemacht werden, während sie in den Jahresteilveränderungen 
j d ,s n Monat ihren Niederschlag finden. 

Im Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und 
Beschäftigte (Meßzahlen auf .Basis 19'70 == 100 und Veränderuneen) für 58 aus
gewätll t':: Geschäftszweige (Ta belJ en 1, 2, 4 und 5.) auch 1fa1sa tzveränderungen 
w1ch Gröeenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen darge~tellt (Tabelle 3). 
Hierbei können nur die Unt0rnehmen lceri:.cksichtigt werd.1;m, die sowo~l Anga-. 
ben fü.r den :Seric11tsmonat als auch für den entsprechenden Vorjahresmonat 
gemacht haben. Für diese I)a.rstellung werden im Gegensatz zu den übrigen 
1rabeJ len ke:ine geschs.t?.ten W('!rtc für fehlende Angaben verwendet, so daß die 
Am:ahl der J?irmenbGrichte u. U. von lv'ion'3.t zu Monat unters :hi..edlich hoch ist. 
1<.,alls in den Umsatzgrößenklassen Einzel1:1,ngaben~ d.h. Erge·onisse von wetJiger 
a.lE; c1rei Unternehml~n, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Grö
ße~1klasse einbezogen bzw. ·:iur in der Z1;.sarmnenfassuug dargestellt. Diese 
Fälle sind in der Tabelle beson~ers gekennzeichTuet. 

*) AusführlichE:! Da:rstellunge".1 methcdis·:.her 1',ragen df;r G:roßha.ndelsstat{stik 
sind in "Wirtschaft u.nd Sta tist:ik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowiP in 
der VeröffE·ntlichung "Umsät~8 mid Bsschäftigte 1972" dieser Reihe ent
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Oktober 1974 

Die Großhandelsunternehmen im Bundesgebiet setzten i~ Oktober in jeweiligen 

Preisen 8 % mehr um als im Oktober 1973. In Preisen von 1970 gerechnet waren 

die Umsätze 7 % niedriger als im vorjährigen Vergleichsmonat. Unternehmen 

aus Hamburg bzw. Nordrhein-Westfalen berichteten im Oktober, wie in den 

ersten neun Monaten dieses Jahres, eine überdurchschnittliche Zunahme ihrer 

nominalen Umsatzwerte gegenüber dem Vorjahresmonat C+ 14 % bzw.+ 13 %). 
Innerhalb des Großhandels mit Rohstoffen und Halbwaren C+ 11 %; - 7 %) 

erzielte der Handel mit Erzen, Metallen und Halbzeug(+ 26 %; + 9 %) sowie 

mit textilen Rohstoffen, Halbwaren und Häuten C+ 8 %; + 49 %) im Bundes

durchschnitt eine reale Zunahme gegenüber Oktober 1973. Eine reale Einbuße 

verzeichnete u.a. der Handel mit Getreide, Futter- und Düngemitteln C+ 7 %; 
- 1 %), mit Kohle und Mineralölerzeugnissen C+ 5 %; - 16 %) sowie mit Holz 

und Baustoffen (- 9 %; - 20 %). 
Beim Großhandel mit Fertigwaren C+ 6 %; - 6 %) erreichte der Handel mit 

Nahrungs- und Genußmitteln, auf den nahezu die Hälfte des Umsatzes entfällt 

(+ 5 %; + 1 %) und der Handel mit pharmazeutischen, kosmetischen und ähn

lichen Erzeugnissen(+ 15 %; + 1 %) höhere Werte als im Vorjahr. Die übrigen 

Wirtschaftsgruppen übertrafen ihre Vorjahreswerte nur nominal, so z.B. der 

Handel mit Elektro- und optischen Erzeugnissen und Uhren(+ 1 %; - 15 %), 

mit Textilwaren und Schuhen C+ 2 %; - 9 %), mit Fahrzeugen und Maschinen 

C+ 7 %; - 6 %) sowie mit Papier und Druckerzeugnissen C+ 19 %; - 20 %). 
Acht Geschäftszweige übertrafen ihre vorjährigen Umsatzwerte nominal um 

mehr als 25 %, so der Handel mit Erzen(+ 94 %), mit NE-Metallen C+ 35 %), 

mit festen Brennstoffen(+ 34 %) mit Feinpapier(+ 34 %) sowie mit techni

schen Chemikalien und Rohdrogen(+ 28 %). Beim Handel mit Kraftwagen und 

Krafträdern, der seit August wesentlich mehr umsetzt als im Vorjahr, betrug 

die nominale Zunahme 11 %. Beim Handel mit Mineralölerzeugnissen wurden die 

Vorjahresergebnisse nur noch um 3 % übertroffen. Nominale Einbußen betrafen 

u.a. den Handel mit Baumaschinen (- 12 %), mit Baustoffen (- 9 %) und mit 

Büromaschinen (- 9 %). 
Von Januar bis Oktober 1974 setzte der gesamte Großhandel nominal 14,3 % 
mehr, real fast ebensoviel um (- 0,6 %) wie in den ersten zehn Monaten des 

Jahres 1973. 

Am Ende des Berichtsmonats war die Anzahl der tätigen Personen 0,6 % niedri

ger als Ende September 1974. Gegenüber dem Stichtag Ende Oktober 1973 betrug 

der Rückgang 4,1 %. In den ersten zehn Monaten dieses Jahres war die Anzahl 

der Beschäftigten durchschnittlich 2,6 % niedriger als im Vorjahr. 
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f\UNDESLA"ID 

SCHLESW IG-,HOL STEIN 

HAMBUR'G 

NI EDER SACHSEN 

BREMEN 

NORDRHEl~-WESTFALEN 

HESSPl 

RHEINLAND-PFALZ 

SAARLAND 

BADEN-WUERTTE~BERG 

BAYEP"I 

BERL l'l (WEST 1 

BUNDESGl::~,IET 

1. U~SATZENTwlCKLUNG IM GRrSSHANDEL NACH LAENDERN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN \ERAE NUE1>1,;NGf 

1973 1973 1974 1974 OKT. 74 SEP./CKT.74 
GEGENLEBER 

SE P. CKT. SEP. OKT. SEP.74 OKT .13 SEP./CKT. 73 

1970 100 _ PROZEr,;T 

128, 2 148,2 148,5 162, 2 + g, 2 + g,; +. 12 ,4 

134,8 153,4 162,2 173, 2 + 6, B + 13 ,C + 16,4 

120,2 133,8 135,9 140,6 + 3, 5 + 5,1 + 8,9 

125 ,4 145,7 140,5 150,1 + 6,8 + 3,C + 7 ,2. 

96,5 116, 3 103, l 116,0 + 12,5 C,2 + 3,0 

127 ,6 146,2 147,9 158, 3 + 7,1 + e,3 + ll ,B 
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JH,./CKT. 74 

JAr,;./CKT • 73 

+ 16,4 

+ 20,0 

+ 9,1 

+ 7 ,8 

+ 5,5 

+ 14,3 



2. ~MSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN VERAENDER~NGH 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1973 1973 1974 1974 OKT• 74 5EP. /CKT. 74 JAN. /OKT. 74 

SYSTE- GEGENUEBER 
MAT IK 1) (GROSSHANDEL MIT •••• ! SEP. ()l(T • SEP. OKT. SEP. 74 OKT. 73 SEP. /OKT. 73 JAN./OKT.73 

1970 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART (OASI 123,2 147, 2 165,9 175,b + 5,8 + 19,3 + 26,3 + 21,2 

DARUNTER MIT 
40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 123,5 132,9 188,7 179,9 4, 7 + 35,3 + 43,7 + 25,9 
40 07 0 FERTIGWAREN (OASI 123,9 11,1,, 9 11>0, 5 182, 2 + 13,5 + 9,1 + 17,8 + 20,8 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 140,0 151, 7 151>, 8 11>2,9 + 3,9 + 7,4 + 9,6 + 12,4 

DARUNTER M 1 T 
40 10 0 GETREIOE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 151,5 139,2 183, l 144, l - 21,3 + 3,5 + 12,5 + 14,8 

40 10 4 GETREIDE,FUTTERMITTELN 140,4 157, 8 155,5 177,2 + 14,0 + 12.,3 + 11,6 + 15,5 

40 10 7 DUENGEMITTELN 132,8 156,5 169,2 170,8 + 1,0 + 9,2 + 17 ,5 + 23,7 

40 16 0 LEBcNDEM VIEH 134, l 150, 5 124,9 137,9 + 10,'t ~.4 7,7 9,9 

40 2 'TEXTILEN ROHST.U.HAL8WAREN,HAEUTEN 115,6 116,0 126,0 124,9 0,9 + 7,6 + 8,3 0,6 
DARUNTER "IT 

40' 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 111,0 114, l 130, 1 127,3 2,1 + 11,6 + 14,4 + 3,9 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 128,4 121,2 114,6 118,0 + 3,0 2,6 6,8 - 12,7 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 144,0 155, B 190,2 195,2 + 2,6 + zi:;,3 + 28,6 + 61, l 
DARUNTER MIT 

40 40 0 TECHN.CHEMIKALIEN,ROHOROGEN 155,7 166,8 208,6 213, l + 2,2 + 27,8 + 30,8 + 64,7 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 158,6 197, l 198, l 207, 7 + 4,9 + 5,4 + 14,l + 32,5 

DARUNTER MIT 
40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 78,8 100,7 117,9 13't,7 + 14, 3 + 33,7 + 40,7 + 30 ,1 

40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 179,8 222, 3 220, l 228,3 + 3,7 + 2,7 + 11,5 + 33,0 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 122,8 129,7 158,4 11>3, 0 + 2,9 + 25,7 + 27 ,3 + 31, 2 

DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZEN 61,2 109,6 173, 5 212,6 + 22,6 + 94,0 +126,1 + 50,2 

40 64 0 ROHEISEN 108,7 141,6 140,4 135,3 3,6 4,5 + 10,1 + 13,2 
40 6't 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 127,0 135,3 157, 5 166,5 + 5,8 + 23 ,1 + 23,5 + 21>,0 
40 1,1 0 NE-METALLEN 110,0 100,8 155,2 136,4 - 12, l + 313,3 + 18,3 + 58,5 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 148,D 11>3,4 140,0 149,0 + 6,4 8,8 7,2 4,6 
DARUNTER MIT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 141,8 154, 1 129,9 140,0 + 1,8 9,2 8,8 0, 1 
40 72 0 SCHNITTHOLZ (OH.BRENNHOLZ! 136,9 144,7 12,9, 2 136,2 + 5,'t 5,9 5,7 7,3 
40 72 5 SONST .HOL ZHALBWAREN 151,2 164,7 139,8 152,1 + 8,8 1,1 7,6 7,0 
40 74 0 BAUSTOFFEN 149,1 162,9 143,0 148,8 + 4, l 8,6 6,4 3, 1 
40 78 0 l~STALLATIONSREOARF F.GAS U.WASSER 144, 1 164,0 141, 3 153,6 + 8,7 6,4 4,3 2,2 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 109,4 124,2 161, 3 161,4 + o,o + 29,9 + 38,l + 56,2 

DARUNTER MIT 
40 83 0 SCHROTT ,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 107,6 120,0 152,8 152,5 0,2 + 21,0 + 3'9 ,l + 52,3 

41 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN 116,6 138, 3 127,8 144,6 + 13,2 + 4,5 + 6,9 + 2,9 
DARUNTER MIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN (OASI 120,3 145,1 134, 1 153,4 + 14,4 + 5,8 + 8,3 + 5,6 
41 11 5 GEMUESE,OBST,GEWUERZEN 105,4 123,9 116,8 128,3 + 9,9 + 3,6 + 6,9 0,9 
41 12 7 SUE SSWAREN 155,5 165,8 147,'t 167, 3 + 13,5 + 0,9 2, l 2,5 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 89,1 99,7 103, 4 113,8 + 10,0 + 14, 1 + 15,0 + o,o 
41 13 5 EIERN,LEBENDEH GEFLUEGEL 136,6 171,7 115,9 135,8 + 17,2 - 2C,9 - 18,3 r,,4 
41 14 0 FISCHEN, FISCHER ZEUGNISSEN 109,2 142,0 106,3 130,8 + 23, l 7,9 5,6 + 2,9 
41 14 7 FLEISCH, FLEISCHWAREN 132,4 154,7 128, 2 l'tl, 7 + 10, 5 8,4 6,0 3,4 
41 17 0 KAFFEE 87, 1 110,9 104,9 137,0 + 30, 1 + 23,6 + 22,2 + 6,7 
41 18 4 WEIN,SPIRITUOSEN 128,4 164,9 147,6 163, 1 + 10,5 1,1 + 5,9 + 1,3 
'tl 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAEN~EN 129,1 125,4 132,2 132,1 0,1 + 5,4 + 3,9 + 2,1 
41 19 5 TABAKNAREN 120,2 135,8 127,7 138,0 + 8,0 + 1,6 + 3,8 + 2,9 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 129,1 164,8 146,5 167, 2 + 14, l + 1,5 + 6,7 + 6 ,1 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTILWAREN (OASI 143,2 169,0 163,3 183,3 + 12, 2 + 8,4 + 11,0 + 8,7 
41 21 0 HETERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 130,3 166,0 145,8 168,5 + 15,5 + 1,5 + 6,1 + 8,9 
41 23 -S WIRK-, STRICK-U. KURZWAREN 123,2 149,3 130, 5 145,1 + 11, 2 2 ,8 + 1, l + 1,8 
41 26 0 HE IM TEXTILIEN 124,8 151,5 127,5 152,D + 19,2 + 0,3 + 1,1 2, 1 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 117,2 155, 8 139,2 166,2 + 19, 4 + 6,6 + 11,8 + 8,3 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERA"IK- 133,9 158,0 144,4 163,8 + 13,4 + 3,7 + 5,6 + 7,3 
U.HOLZFERTIGWAREN {ANGI 

DARUNTER MIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 128,9 151, 6 138, 7 156,6 + 12, 9 + 3,3 + 5,3 + 7,8 
41 36 D MOEBELN,KUNSTGEWERijL.ERZEUGNISSEN 143,9 167,9 147,0 170,6 + 16, l + 1,6 + 1,8 + 1,8 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961. KURZBEZEICHNUNGEN). 
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2. UMSATZENTWICKLUNG IM GROSSHANCEL NAC~ 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

MESSZAHLEN 
NUMMER 
DER WIR TSCHAFTSGLI EDERUNG 1973 1973 1974 
SYSTE-
MAT IK 1) (GROSSHANDEL MIT •••• l SEP. OKT• SEP. 

1970 100 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 132,4 155, 7 141,6 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN IANGl 124,5 143,5 125, 5 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETEN 156,7 200,7 162,4 
41 46 0 UHREN 160,2 161,6 154,0 
41 46 5 EDEU4ETALL-U. SCHMUC K~AREN 130,6 147, 9 136, 3 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN (ANGl 98,3 llJ,6 109,9 
DARUNTER MIT 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 89,6 101,5 103,3 
41 60 3 KRAFTFAHR ZEUGTE I LE.N 113,0 • 127,0 123, 1 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN 91,5 108,4 104, 3 
41 64 2 BAUMASCHINEN 80,8 91,8 77,6 
41 64 4 8UEROl'ASCHINEN 86,2 103,1 97,4 
41 67 0 LAND„ASCHINEN 123,0· 137,1 133, 2 

41 7 TECHN.U.SPEZIAL8EDARF 128,6 141,3 149,0 
DARUNTER MIT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGNISSEN 135,4 136,3 191,2 
41 74 0 TECHN.8EDARF IANGI 117,6 131,5 129,9 
41 78 0 LACKEN,FAR8EN,TAPETEN U.AE. 147,3 160,7 158,4 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 80,9 101,9 100, 7 

41 8 PHARMAZEUT.,KDSMET.U.AE.ERZEUGNISSEN 117,8 138,8 140,7 
DARUNTER MIT 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 130,,. 153,5 154,8 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 114,5 127,8 126,3 

41 9 PAPIER,DRUCKERZEUGNISSEN 126,7 136,6 161,6 
DARUNTER MIT 

41 90 0 FEINPAPIER 106,9 117,6 155, 3 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROARTIKELN 128,8 144,3 141, 2 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN 110,2 145, l 124,0 

40/"l 1 NSGESAMT 127,6 146,2 147,9 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANOEL 127,4 146,2 llt8,1 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANDEL 21 135,2 166,2 153;0 
WERKHANDELSUNTERNEHMEN llt0,9 155,2 174, 1 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 129,l 146,4 146,0 
DARUNTER 

SELBST8EDIENUNGSGROSSHANDEL 21 121,3 141,3 145,2 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
21 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 O. 

-7-

WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

VERAENDERUNGE~ 

1974 OKT. 74 SEP. /OKT. 74 JAN./OKT.74 
GEGENUE8ER 

OKT. SEP.74 OKT. 73 SEP./OKT. 73 JAN. /OKT. 73 

PROZENT 

157, l + 10,9 + 0,9 + 3,7 + 9,6 

143,0 + l't,O C,4 + 0,2 + 6,3 
201,5 + 24,1 + C,4 + 1,8 + 19,0 
160,4 + 4,2 0,7 2,3 + 1,2 
143,4 + 5,2 3,0 + 0,4 + 2,5 

118,2 + 7,6 + 6,9 + 9,2 0,4 

112,9 + 9,4 + 11,3 + 13,l 9,5 
138,4 + 12, 5 + 9,0 + 9,0 + 4,3 
109,0 + 4,5 + 0,6 + 6,7 + 9,0 
80,4 + 3,6 - 12,3 8,4 - 21, 1 
9", l 3,4 8,7 + 1,2 2,5 

147,1 + 10,4 + 7,3 + 7,8 + 0,8 

151,8 + 1,8 + 7,4 + 11,5 + 10,8 

176,4 7,7 + 29,5 + 35,3 + 37,0 
135,9 + 4,6 + 3,3 + 1,,1 + 11,2 
158,4 + O,O 1,4 + 2,9 + 8,8 
119, 1 + 18,3 + 16,9 + 20,2 0,5 

159,7 + 13,5 + 15,l + 17,1 + 14,9 

176,2 + 13,8 + 14,8 + 16,6 + 15,9 
129,4 + 2,5 + 1,3 + 5,5 + 5,4 

162,8 + 0,8 + 19,2 + 23,2 + 22,6 

157,5 + 1,4 + 33,9 + 39,3 + 34,5 
155, 5 + 10, 2 + 7,8 + 8,7 + 8,9 
135, 1 + 9,0 6,9 + 1,5 + 7,8 

158,3 + 7, l + 8,3 + 11,8 + 14,3 

158,5 + 7,0 + 8,4 + 12,0 + 15,0 

177,3 + 15,9 + 6,7 + 9,6 + 7,7 
184,4 + 5,9 + 18,8 + 21,0 + 23,7 

156,6 + 7,3 + 7,0 + 9,9 + 7,5 

16,., l + 13,0 + 16,l + 17,7 + U,2 



3. UMSATZENTWICKLUNG lM GROSSHANOEL NACH UHSATZGROESSENKLASSEN *I 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UHSATZWERTE 

OKT. 1974 GEGENUEBER OKT. 1973 

NUMMER 
DER 

SYSTE
MATIK 1) 

WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 

lGROSSHANDEL HIT ••• 1 

UNTERNE~HEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BJS ••• D~ 

250 000 

BIS 
UNTER 

500 000 

BIS 
UNTER 

2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 •JLL. 100 ~JLL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

BIS 
LNTER 

u~c 
nHP 

ZU
SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 MJLL. lCC MILL. 

40 00 0 
40 04 0 
40 07 0 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 lb 0 
40 19 0 

40 20 0 
40 20 3 
40 20 b 
40 20 9 
40 25 0 

40 40 0 
40 40 5 
40 45 0 

40 ~o o 
40 54 0 
40 57 0 

40 bO 0 
40 b4 0 
40 b4 5 
40 b7 0 
40 b7 5 

40 70 0 
40 72 0 
40 72 5 
40 74 0 
40 7b 0 
40 78 0 
40 78 5 

40 80 0 
40 83 0 
40 8b 0 
40 89 0 
40 89 5 

41 10 0 
41 11 0 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 13 0 

, 41 l3 5 
41 14 0 
41 14 4 
41 14 7 
41 lb 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 18 0 
41 l8 4 
41 18 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 23 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 2b 0 
41 2b 5 
41 27 0 
41 28 0 

ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN (OASI 
ROHSTOFFEN,HALBWAREN lOASI 
FERTIGWAREN IOASI 

GETREIDE,FUTTER-U.OUENGEHITTELN lOASI 
GETREJDE,FUTfERMITTELN 
OUENGEMITTELN 
BLU"EN,PFLANZEN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE,TIERHAAREN 
BAUMWOLLE 
GARNEN lOH.HANOARBEITSGARNEI 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FELLEN 

TECHN.CHEHIKALIEN,ROHDROGEN 
ROHEN TECHN.FETTEN U.OELEN 
KAUTSCHUK,KUNSTGUHHI 

KOHLE,HINERALOELERZEUGNISSEN (CASI 
FESTEN BRENNSTOFFEN 
HINERALDELERZFUGNISSF.N 

ERZE"I 
ROHEISEN 
EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U.-HALBZEUG 
NE-METALLEN 
NE-METALLHALBZEUG 

RUND-,GRUBEN-U.FASERHOLZ 
SCH"IITTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 
SONST.HOLZHALBWAREN 
BAUSTOFFEN 
FLACHGLAS 
INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U.WASSF.R 
INSTALLATJONSBEDARF F.HEIZUNG 

ALTMATERIAL (OASI 
SCHROTT,ABBRUCHMATERIAL U.AE. 
LUMPEN,TEXTILABFAELLF.N 
ALTPAPIER U.-PAPPE 
SONST.ABFALLSTOFFEN 

NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN lOASI 
KARTOFFELN 
GEMUE SE ,OBST, GEWUER ZEN 
MEHL 
ZUCKER 
SUESSWAREN 
HILCHERZEUGNJSSEN,FETTWAREN 
EIERN,LEBENDEM GEFLUEGEL 
FISCHEN,FJSCHERZEUGNISSEN 
WILD,GESCHLACHTETEH GEFLUEGEL 
FLEISCH,FLEISCHWAREN 
SONST .NAHRUIGSMI TTELN 
KAFFEE 
TEE 
ROHKAKAO 
GETRAENKEN lOASI 
WEI"l,SPJRITUOSEN 
BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 
ROHTABAK 
TABAKWAREN 

TEXTILWAREN COASI 
METERWARE,SCHNEIDEREIBEOARF 
OBERBEKLEIDUNG lOH.WIRK-U.STRICKW.I 
WAESCHE,HIEDERWAREN 
W JRK-, STR JCK-U. KURZ WAREN 
HUETEN,BEKLEIDUNGSZU~EHOER 
KUERSCH'IERWAREN 
HEIMTEXTILIF."I 
BETTWAREN 
SPORT-U.CAHPINGARTIKELN 
SCHUHEN,SCHUHWAREN 

a) 

+ 0,7 

- 11,7 
5,0 

- 10,G 
a) 

- 34,3 

a) 
al 

a) 
- 20 ,l 

a) 

+ 9,4b) 
a) 

+ 24,2 

- 13,7 
- 10, 0 

3,6 
+ 21,0b) 
- 18, 1 

a) 
a) 
al 
a) 

a) 

al 
+ 0,9 

-
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

a) - 12,0b) -

a) 
+ 28,7 + 
- 15,9 + 

a) + 23,8b) + 

- 51,l + 2,b -
9 ,b 5,1 -- 13, 3 

- 58,2 3,7 

8,8 
a) -

+ 28, 3 + 21,0 + 

a) - 14,4b) + 
a) 

7,2 2,7 + 
a) + 

9,0 + b,O 
+ , 7,9 7,5 + 
- 20,3 - 22,2 -

a) - 2, Qi) -
a) - 2, Sb) -
a) + 4,3b) 

al -

0,6 7,8 
3,B 0,8 + 

- 17 ,b 3,1 

a) - 5,4b) + 
a) - 2, 7b) + 
a) a) -

a) -
+ 48 ,2 2,5 + 

a) \ 
a) 

4,5 + 

a) 
a) + o, !l,) + 

*I NUR UNTERNEHMEN •JT VORJAHRESUHSATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN), 

a) + b,Ob) - 0,2 l,b 
B,6b) a) + 55,2b) + 9,4 
5,0 9,b + 9,9 4,2 

5,C 2,0 + 1,1 + 10,9 
2, 4 + O, B 9,5 0,1 

a) + 13,2b) + 20,8 a) 
14,0 a) + 5,Qb) a) 
3, 8 - 1 7, 7 - 13,0 5,3 

21, 5b l 0,3 a) a) 

- bO, lb) - 11, 7 
al 

1, 6b) - 21, 3 2,8 a) 
4, 7b) - l, 5 - 14,7 b,b 

21,9b l + 0,0 + 15,7 + 15,7 
a) - 11,Qb) 
a) - 15,3b) 

8, 3b) a) + n,9b) a) -
7,2 a) + 3,5b) + 37,B 

- 17,9 - 12,b 8,4 

a) a) 
8, Tu) a) a) 

12, 9 + b, 5 + 6, e + 23,2 
27,7 - 54,7 8,9 - 19,6 
40, 8 a) - 11, lb) - 9,8 

15, 8 2,5 - 12,6 a) 
13,4 - 14, l - 12, 3 + b,b 
9,9 b, 4 2,1 8,7 
b,9 - 10,8 8,3 3,b 

a) + 3,0b) - 18,b 
4, e 3,3 8, 1 3,3 

13, 6b) - 24,4 a) + 2,4b) 

a) 
35,6 + 37,7 + 37,9 + 15,7 

4,5 3,0 
+ 44, Sb) 

+ 4,9 + 1,C 

5,3 + 5, 3 + 2,7 + 6,b 
21,0b) + 18, 0 + 10,2 + B,C 

2,e a) 
8,2 + 5, 2 + 7,7 + 17,1 

13, 2 + b,1 + 9,8 5,0 
20,9 - 27,3 - 23,C - 25,4 
12, 3 - 30,2 + 9,4 a) 

a) - l, 3b) - 4,2 - 15,2 
10, 6 - 14, 5 - 14, 7 9,4 

a) + 13, 2b) + 1,2 
7, 2b) + 52,5 + 6,B 1,1 

a) 

0,5 9,4 1, 5 + 3,8 
4, 7 + 1, 4 + 18, 3 

_o,e + 3, 1 + 1,5 + 4,2 

4, 3 + 5,2 + 19,l + 11,9 
19,6 4,4 + 10,B + 28,4 
6, 2b) a) - 2,4b) 
9, Sb) a) a) 

19, 6 - 12, 5 7,2 a) 
a) + 17,4b) 

0,3 8,9 + 0,4 B ,2 

b,8 8, 2 + 19, c;J + 10,2 

a) NAC!lllEIS AUS GRUENDEN DER GEHEil!HALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT MOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN, 
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a) + b,3 b) + 3,4 
a) + 34,0b) + 29 ,b 

+ 14,7 9,6 2 ,9 

+ 2 ,o + 11,l + 9,5 
- 12, 1 + 23,9 + 19 ,8 
+ 69 ,l b) a) - 2 ,7 bl 
+ 7, 7b) + 8,o 

a) + 15 ,5 b) + 0,9 

+ 5 ,1 b) - 3,9 1,6 
+ 88 ,3 + 26 ,4 

- 54,4b) 
+ 2 ,2 b) 

a) 1,2 b l 

+ 0,7 + 61,g + 38 ,5 
- 11,9 

+ 14 ,b + 4,8 

a) + 22,0b) + 36,2 
- 18,9 + 10,4 + 9,8 
+ 12,7 + 18,3 + 17,2 

.a) + 94, 1 b) 
+ 57 ,3 b) 

+ B,l + 46, 7 + 38 ,2 
+ 25,0 + 14,9 + 30 ,8 

a) a) - 8 ,3 b) 

- 49,5b) - 21,5 
a) 9 ,4 b) 
a) a) -ll,7b) 

8 ,2 b ,6 7,2 
- 11, 7 

+ 0,4 3,8 
a) a) - 4,6b) 

+ is,z al 
+ 49,7 + 17,7 

+ 12 ,1 + 5,7 + 794 
+ 44,A 

0, 7 + 12 ,9 + 5,6 
a) + 14 ,9b) 

- 12,7b) + 14,6 + 13,0 
a) + 3,3b) + 4,9 

+ q,9 + 15 ,1 + 12 ,O 
a) - 15 ,5b) 

+ 4 ,Ob) a) + 0,7b) 
a) - 11,2b) 

- 16,6 9,0 - 11,3 
a) a) + 5 ,3b) 
a) + 24,6b) + 20 ,2 
a) a) 

a) a) 
+ 15 tl a) - 0 ,9b) 

+ 6,9 

a) + l, 7 b) 

+ 23 ,'> + 13,l + 13 ,q 
a) + 8 ,l b) 
a) 5, 7b) 

7 ,5b) 
+ 4 ,ob) a) - 1,9 b) 

+ 17 ,4 
a) 

a) + 2, l b) 

a) 
a) + 10, 2b) 



3. U~SATZE~T~ICKLUNG 1~ GROSSHANDEL NACH U~SATZGROESSENKLASSEN·*I 

IN JEWEILIGEN PREISEN 

PROZENT 
UM SA TZ WER TE 

OKT. 1974 GEGENUEBER OKT. 1973 

NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG UNTERNE~MEN ~IT JAHRESUMSAETZEN VON ••• BJS ••• D~ DER 
SYSTE- IGROSSHANDEL MIT ••• ) 
MATIK 1) 

250 000 500 000 2 MILL. 5 MILL. lC MILL. 25 MILL. 5C ~ILL. 

e1s RIS BIS 8 IS BIS BIS 81 S 
UNTER U"lTER UNTER UNTER UNTER UNTER UNTER 

500 000 2 MILL, 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C MILL.100 MILL. 

41 30 0 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASI a) + 11, 2b) + 0,2 8, 0 + 2,6 .a) - 16,2b) 41 30 2 SCHRAUBEN ,NORM-lJ. FA SSONDREHTf I LE N a) a)- + 5, lb) + 0,8 a) + 8,7b) a) 41 10 4 KLEINEISENWAREN 3,5 + 6, 5 + 10,3 + 4,8 a) - 21 ,Ob) 41 30 5 HAUSRAT A,METALL U. KUNSTSTOFFEN 1 ANGI + 2,6 + 5,6 • 7, 3 • 13,0 a) 41 30 7 OEFEN,KUEHLSCHRAENKEN,WASCHMASCHINEN a) + 8, 1 .a) + O, 5b) a) + 13, 7b) 41 10 9 SONST.METALL-U.KUNST~TOFFWAREN (ANGI a) + 16„lb) + 1, 9 + 10, l + 13,3 + 4 ,1 a) 41 33 0 HAUSHALTSKERAMIK ~.-GLASWAREN a) a) + 2,4b) 41 33 5 VERPACKtJNGSGLA S U,-KERAMI K 
41 36 0 MOEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN + 6,4 + 8,6 + 3, 0 + 10, 4 a) + 25,4b) -41 39 0 SONST.HQLZW.,KORB-,BUERSTEN~.usw. a) a) 

41 40 0 ELEKTROTECHN.ERZEUGNISSEN (ANGI a) - 12, 5b) + 7,8 8,8 + 2,0 0,4 5 ,g 41 40 5 RUNDFUNK-,FE~NScH-U.PHONOGERAETEN a) - 4, 9b) + 0,3 + 8,4 + 4,2 + 1,0 + 13,7 41 43 0 FOTO-U.KINOAPPARATfN a) • 19,5b) a) + 29,lb) • a) 
41 43 5 SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN a) - 12, abl a) • 8 ,4b) 41 46 0 UHREN a) + 1, ab) • 8,4 • 0,6 • 19, l a) 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCHMUCKWAREN + 32,l • 2,7 1, l • 2, 9 • 24,5 1,6 41 48 0 LEDERWAREN (OH. SCHUHf 1 a) a) • 35, 7b) 41 49 0 GALANTERIEWAREN a) 
41 49 4 SP IFL WAREN - 27, 5 a) + 20,lb) - 16,6 a) • 2,0b) 41 4q 7 MUSIKINSTRUMENTEN a) 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN a) - 17, lb) + 33, 5 3,5 • 2,1 • 15,1 + 24,3 41 60 3 KRAFTFAHRZEUGTEILEN + 2,5 + 10,7 + 12, 5 • 14,0 + 15,0 • 8,2 + 12,0 41 60 6 FAHRRAEOERN,MOPEDS a) - 12, 6b) 
41 60 9 SONST.FAHRZEUGEN a) 41 64 0 WERKZEUGMASCHINEN a) - 5,0o) - 6, 2 a) - 20,6b) • 38,4 8,6 41 64 2 BAUMASCHINEN a) - 20,~) - 47, 5 - 17,9 0,2 - 2't,8 • 2 ,6 41 64 4 BUEROMASCHINEN + 26,2 - 16,0 - 23,6 - 13,9 • 18,4 - 15,8 a) 41 64 6 TEXTIL-U.NAEHHASCHINEN a) - 45, lb) a) - 12 ,4b) 41 64 9 SONST.MASCHINEN (OH.LANDMASCHINENI a) + 5,4b) - 23,6 0,7 6,1 • 9,6 a) 41 67 0 LANDMASCHINEN + 20,6 - 14,4 + 8,7 + 7,3 • 9,7 a) + 15,lb) 

41 10 0 CHEM.-TFCHN.ERZEUGNISSEN a) • 90,4b) + 34,9 a) + 12,4b) a) a) 41 72 0 HANF-U.HAR TFA SER ERZEUGNISSEN a) 
41 74 0 TECHN .BEDARF (ANGI 2,5 2, 1 • 1, 2 0,9 + 23,0 - 13,7 a) 
41 76 0 TECHN.BAECKEREIBEDARF a) + '24, 6b) a) 
41 76 3 TECHN.FLEISCHEREIBEDARF a) + 11,0b) + 10,6 + 22,6 5,C 41 76 6 TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF a) + 48,7b) 41 76 g TECHN.HOLKEREIBEDÄRF 
41 78 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 8,9 • 3,0 • 0,5 • 2,7 6,9 • 1,C 41 79 0 LEDER,SCHUHMACHERBEDARF + 1,7 7,8 • 11,6 • 26,7 - 't3,4 

41 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEI..GNISSEN a) + 12,4b) a) • 17,9b) • 18, 8 • 8,2 + 14,7 41 84 0 OENTALBfOARF a) • 2, 3b) a) 
41 84 4 LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF a) + 38,3b) a) a) • 2, 1b) a) 
41 84 7 FRISEURBEDARF a) - 2, 3b) 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 7,4 • 11, 5 3, 9 • 15,6 a) • 1,2b) 
41 87 5 REINIGUNGSMITTELN a) a) • 42,9b) 

41 90 0 FEINPAPIER - 38,5 + 16, :! 2,4 • 33,2 + 33,3 + 64,3 
41 qo 4 PACKPAPIER a) + 31, abl a) - 8,9bl a) 
41 90 7 PAPPE a) 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.8UEROARTIKELN - 15, 1 • 4,8 • 9,3 +. 12, 7 • llt, 2 • 11,0 
41 Q6 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTEN a) + 14, 7b) a) - 16,7b) 
41 Q6 5 SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN a) a) + 36, 5b) • 19,2 • 10,'t + 14,1 41 99 0 MUSIKALIEN 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 
1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
a) NACHWEIS AUS GRUENDEN DER GEHEIMHALTUNG VON EINZELANGABEN NICHT IIOEGLICH. 
b) EINSCHLIESSLICH DER, IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN NICHT NACHGEWIESENEN EINZELANGABEN. 
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100 ~,u. 
u~o zu-

~EHR ' SAMMEN· 

+ 3,3 - 0,1 
+ 9,5b) 
- 4,2 

a) + 16,3b) 
a) • 9,8b) 

+ 18,2b-) + 12,5 
+ 2,4 

a) • 8, 1 b) 
a) 

+ 12,4 + 1,4 
6 ,1 + 0,8 

+ 45 ,8 b) 

;,lb) • 8,2 - - 0,4 
+ 5,5 
+ 35 ,7 

a) - 4,0 
a) 

+ 15 ,5 + 14,4. 
+ 10,5 + 12,4 

- 12,6 
a) 

a) + 0 ,7b) 

:l 
- 7,3 bl 

3 ,1 b 
- 18 ,1 
+ 1,6b) 

a) + 13,5b) 

+ 7,7b) 
. a) 

+ 9,1 b) 
+ 18,3 b) 
+ 0,9 
+ ltB,1 

- 0,9 
3,0 

+ 17,5 + 15 ,9 
• 23,1 b) 
+ 10,2b) 
- 2,3 
+ 6,6 
+ 42,9 

+ 43,6 
a) 

+ "1,7 
+ 26,7b) 

a) 

a) 
+ 11,2 
+ 20,4b) 
+ 14,0 



4. U~SATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL NAC~ WIRTSCHAFTSGRUPPEN 
- ·---------·- -----

IN PREISEN VON 1970 

MESSZAHLEN VERAENDERUNGH 

NUMMER WIRTSCHAFTSGLIEOERUNG 
DER 1973 1973 1974 1974 OKT.74 SEP. /CKT. 74 JAN. /OKT• 74 

SYSTE- IGROSSHANOEL MIT •••• I GEGENUEBER 

MATIK 1) SEP. OKT. SEP. OKT. SEP. 74 OKT. 73 SEP./OKT.73 JAN. /OKT. 73 

1970 100 PROZENT 

40 l GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIEREN 124,9 135, 7 133,9 134,6 + 0,5 c,8 + 3,1 + 9,7 

40 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 80,2 64,6 121, 5 125,6 + 3,4 + 48,5 + 50,0 + 33,5 

40 4 TECHN.CHEMIKALIEN,KAUTSCHUK 127,9 137,4 120,3 123,4 + 2,6 - lC,l B,1 + 15,5 

40 5 KOHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 126,l 155,5 124,9 131,0 + 4,9 - 15,B 9,2· + 5,0 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 108, l ll3,7 120,0 124,3 + 3, 5 + 9,3 + 10,1 + 9,0 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. ÜB,4 130,2 98,3 104,6 + 6,4 - 19,7 - 18,4 - 16,2 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 113,4 128, 6 93, 1 94,5 + 1,5 - 26,5 - 22,5 - 15,4 

41 1 NAHRUNGS-U.GENUSSM!TTELN 102,6 ll9,2 108, 7 120,B + 11, 2 + 1,3 + 3,4 0,4 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 106, 7 135,3 108, 5 123,6 .. 13, 8 !,7 4,1 4,4 

41 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 110,8 130,5 100, 3 113,0 + 12,7 - 13,4 - 11,6 8,6 

U.HOLZFERTIGWAREN IANGJ 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 114,2 133,6 102, 6 113, 1 + 10, 2 - 15,4 - 13,0 8,1 

41 6 FAHRZEUGEN,MASCHINEN IANGJ 84,4 94,8 83,9 89,5 + 6,7 5,6 3,2 9,2 

41 7 TECHN.U.SPEZIAL8EDARF 108,5 ll9,3 110,0 111,9 + 1,8 6,2 2,6 1,5 

41 8 PHARMAZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNJSSEN 96,3 ll3, 1 101, 1 113,9 + 12,7 + C,7 + 2,7 + 3,4 

41 9 PAPJER,DRUCKERZEUGNISSEN 109,l ll5,5 94,5 92,3 2, 4- - 2C,1 - 16,9 7,B 

40/41 1 NSGESA~T 108,1 123,0 107,9 114,8 + 6,3 6,7 0,6 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN), 
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5. ENTWICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN - -·-----·-------- ·--

MESSZAHLEN VERAENDERU~GE~ 
NUMMER 
DER WIRTSCHAFTSGLIEDERUNG 1973 1973 1974 1974 OKT.74 SEP. /OKT. 74 JAN./CKT. 74 
SYSTE- GEGENUEBER 
HAT IK 1) (GROSSHANOEL HIT •••• ) SEP. OKT. SEP. OKT. SEP.74 OKT• 73 SEP./OKT. 73 JAN./OKT. 73 

1970 100 PROZENT 

40 0 WAREN VERSCH.ART IOASl 107,9 108, 1 107,4 106,6 o,a 1,4 0,9 + 0,0 
DARUNTER ,HIT 

40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWARE~ IOASl 103,4 104,2 102, 3 98,1 4, l 5,8 3,4 o,8 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASI 107,4 107,8 110,8 112,5 + 1,5 + 4,3 + 3,8 + 2,1 

40 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEH.,TIEREN 97,4 97, 7 95,6 95,6 0,1 2,2 2,0 1,3 
DARUNTER HIT 

40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN IOASI 98,2 98,9 100,3 100,0 0,3 + 1,1 + 1,6 + 1,9 
40 10 4 GETREIOE,FUTTERHITTELN 96,9 97,1 95,8 95, 3 0,5 1,8 1,5 0,5 
40 10 7 DUENGEMITTELN 87,4 87,5 81,7 81,6 0,1 6,7 6,6 5,2 
40 16 0 LEBENDEM VIEH 96,3 97,5 93,~ 96,5 + 3,4 1,0 2,1 6,9 

40 2 TEXTILEN RDHST. U.HALRWAR.EN,HAEUTE N 87,1 87,8 86,0 85,6 0,5 2,5 1,9 3,5 
DARUNTER HIT 

40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HALBWAREN 85,0 85,8 87,3 87, 5 + 0,2 + 1,9 + 2,3 0,2 
40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 89,7 90,3 84, 3 83, 1 1,4 7,9 7,0 7,5 

40 4 TECHN.CHEHIKALIEN,KAUTSCHUK 107,4 107,4 110,3 109, 3 0,9 + 1,8 + 2,2 + 1,7 
DARUNTER HIT 

40 40 0 TECHN.CHEHIKALIEN,ROHDROGEN 111,6 111,6 115,2 1 l't, 1 1,0 + 2,2 + 2,7 + 3,0 

40 5 KDHLE,HINERALDELER~EUGNISSEN 105,3 105,2 100, 1 99,7 0,4 5,2 5,0 4,4 
DARUNTER MIT 

40 54 0 FESTEN BRENNSTOFFEN 69,7 70,1 62,7 62,3 0,6 - 11,l - 10,6 - 20,1 
40 57 0 MINERALOELERZEUGNISSEN 114,7 114,8 110,4 110,0 0,4 4,1 3,9 2,4 

40 6 ERZEN,HETALLEN,HAL8ZEUG 104,6 104,6 101, 3 100,6 0,6 3,8 3,5 1,3 
DARUNTER MIT 

40 60 0 ERZEN 83,8 83,8 84,2 85,7 + 1,8 + 2,3 + 1,4 + 0,2 
40 64 0 ROHEISEN 111,3 110,3 111, 3 111, 7 + 0,3 + 1,3 + 0,6 + 2,7 
40 64 5 EISEN (OH.ROHEISENl,STAHL U.-HAL8ZEUG 104,3 104,0 99,7 99,0 0,6 4,8 4,6 2,0 
40 67 0 NE-METALLEN 96,l 99,0 107,7 106,7 0,9 + 7,8 + 9,9 + 5,1 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 106,6 106,3 99,0 97,7 1, 3 8,1 7,6 5,1 
DARUNTER HJT 

40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASERHOLZ 96,5 95,6 99,7 99,3 0,4 + 3,9 + 3,6 + 4,0 
40 72 0 SC HN IT THOL Z IOH.BRENNHOLZl 94,0 95,0 90,l 89,8 0,4 5,5 4,8 7,4 
40 72 5 SONST.HOLZHALBWAREN 109,6 110,6 104,2 103, 2 1,0 6,7 5,8 1,9 
40 74 0 BAUSTOFFEN 101,9 100,8 94,1 93,0 1,2 7,7 7,7 6,6 
40 78 0 INSTALLATIONSBEDARF F.GAS U. WASSER 119,5 117,9 114,6 113,7 0,8 3,6 3,9 0,8 

40 8 SCHROTT,SONST.ABFALLSTOFFEN 94,0 9ft,6 94,8 95,3 + 0,5 + 0,7 + 0,8 + 2,4 
DARUNTER MIT 

40 83 0 SCHROTT,ABBRUCHHAfERIAL U.AE. 88,8 89,4 89,8 89,3 0,6 0,1 + 0,5 + 0,7 

41 NAHRUNG S-U.GENUSSHI TTELN 103,7 103,9 99,5 99,2 0,4 4,6 4,3 3,1 
DARUNTER HIT 

41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSHITTELN (OAS) 111,2 111, 7 108,9 108,0 0,9 3,3 2,6 1,3 
41 11 5 GEHUESE,OBST,GEWUERZEN 100,2 100, 1 94,8 95,4 + 0,6 4,7 5,0 3,3 
41 12 7 SUESSWARE"I 91,8 90,8 72,6 72,0 0,9 - 20,7 - 20,8 - 20,9 
41 13 0 MILCHERZEUGNISSEN,FETTWAREN 103,2 103,5 98,4 97,6 0,8 5,6 5,1 1,8 
41 13 5 EIERN,LEBENOEM GEFLUEGEL 84,9 86,9 79, 3 80,5 + 1, 6 7,3 7,0 3,ft 
41 14 0 FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 82,3 81,1 70, 2 70,9 + 1,0 - 12,6 - 13,7 - 10,4 

, 41 14 7 FLEISCH, FLEISCHWAREN 103,2 lOft,O 105,0 105, 7 + O, 7 + 1,6 + 1,7 + 0,0 
41 17 0 KAFFEE 57,6 58,5 55,9 55,4 0,9 5,2 4,1 3,0 
41 18 4 WEIN, SPIRITUOSEN 99,3 100,5 90,1> 92,0 + 1,6 8,5 8,7 7,9 
41 18 7 8IER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 99,1 98,2 90,9 90,4 o,5 7,9 8,1 5,7 
41 19 5 TABAKWAREN 100,9 101, 3 96,4 95,8 0,6 5,ft 4,9 ,.,,. 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 101,6 101,8 98,0 97,1 0,9 4,6 ft,1 2,9 
DARUNTER MIT 

41 20 0 TEXTIL WAREN IOASI 92,4 92,6 86,3 86,0 0,4 7,1 6,9 6,ft 
41 21 0 METERWARE,SCHNEIOEREIBEOARF 89,0 88,7 85,1 83,5 1,9 5,9 5 ,1 5,6 
41 23 5 WIRK-, STRICK-U. KURZWAREN 97,7 97,5 91,4 89,8 1,8 7,9 7,2 ft,8 
41 26 0 HEIHTEXTILIEN 112,5 112,2 107,9 107,5 0,4 4,2 4,2 2,1 
41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWAREN 92,2 92,3 88,7 89,8 + 1,2 2,7 3,2 2,6 

41 3 HETALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAHIK- 104,7 104,3 102,5 102,4 0,1 1,8 2,0 1,1 
U.HOLZFERTIGWAREN IANGl 

DARUNTER HIT 
41 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGI 100,5 100,2 98,l 97,2 0,9 3,0 2,7 2,1 
41 16 0 MOEBELN,KUNSTGEWERRL.ERZEUGNISSEN 12ft, 7 123, 1 118,9 117,6 1, 1 4,5 ft,6 2,1 

1) ~YSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHNUNGEN). 
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5. ENT•ICKLU~G DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM GRDSSHANDEL N,ACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

•ESSZ AHLEN VE"AENOER~~GF~ 
NUMMER 
DER WIR TSCHAF rsr,u cDERUNG 1973 1973 1974 1974 OKT. 74 SEP./Cn. 74 JAN./CKT.74 
SYSTE- GEGE~LEBER 
MATIK 1) IGROS~HANDfl MIT •••• l SE?. OKT. S EP. OKT. SEP.74 OKT. 73 SEP./CKT,73 JAN, /CKT. 73 

1970 100 POCZE~T 

41 4 ELEKTRO-U.OPT.EHZEUGNISSFN,UHREN 98,5 99, 2 97,7 97,7 c,c 1,4 1,1 0,9 
DARUNTER MIT 

41 40 0 ELEKT~nTECHN.ERZEUGNISSEN 1 A~Gl 105, 3 105, 6 104, 2 104, 0 C, 2 1, 5 l ,3 • 1,3 
41 40 5 RUNDFUNK-,FERNSEH-U.PHONOGERAETE~ 103, 3 103,9 104, 2 103, 7 0,5 C,2 . 0,4 • 1,9 
41 46 0 UHREN 113,2 113, 7 109,B 109,6 0,2 3,6 ':\ ,3 0,3 
41 46 5 EDELMETALL-U.SCH~UC~WAREN 92, 7 92, 7 94,7 94,8 . 0,2 . 2,3 2,2 1,0 

41 6 FAHRZEUGEN ,"MASCHINEN IANG) 94,8 94,? BA, 3 ~7,6 C,1 1,0 6,9 6,0 
DARUNTER 1 T 

41 60 0 KRAFTWAGEN,KRAFTRAEOER~ 97,5 95,9 86, 9 85,7 1,4 - l C, 7 - lC,7 - 10,0 
41 60 3 KRAFTFAHRTEUGTEILEN 101,9 102, l q7,7 97, 2 0,4 4,8 4,5 3,9 
41 64 0 WERKZEUGMASCHINE~ 87,2 87,6 7'1,7 79,0 0,8 9, 7 9,2 A,A 
41 64 2 BAUMASCHINEN 99,3 98,7 85,6 84,5 1,2 - 14,4 - 14 ,1 - 10, l 
41 64 4 BUEROMASCHINEN 87,8 AR,O Rl,4 Pl,3 0,2 7,6 7,4 4,7 
41 67 0 LA~OMASCHINElll Q5,6 CJ4, 4 CJ2t3 g2,2 0, l 2,3 2, 8 2,4 

41 1 TECHN.U.SPEZIALBEO~~F lOA, 2 lJI, 7 
DA~UNTER MIT 

107,0 104,8 2, l ,? '8 l ,g 1,2 

41 10 0 CHEM.-TECHN.ERZEUGllllSSlN 90, 7 90,3 97,2 96,9 0, 3 . 7,3 7 ,2 5 ,l 
41 74 0 TECHN.~EDARF 1 AlllG 1 110, l lOH, 6 109, 4 104,7 4,3 l,6 2, l 2,4 
41 78 0 LACKEN,FARREN,TAPETEN U.AE. 109,9 l lJ, 1 104, 5 103,3 1,1 6,? 5,5 1, 3 
41 79 0 LEDER,SCHUHMACHER~fnARF R5,2 82,3 Bfl,O 88,2 . C, 2 7,2 . ',. 2 . 2,6 

41 8 PHARMAZEUT.,KOS~ET.U.AE.cRZEUG~!SSEN 105,J 105,1 
DARUNTER MIT 

103, 7 103, l 0,6 ?,O l. 7 0,4 

41 BO 0 PHARMAZEUT! SCHEN FR ZEUGNISSE~ 115,2 114,B 114,B 113,9 C,8 C,R 0,6 0 ,l 
41 87 0 FEINSEIFEN,KOcRPERPFLEGEMITTELN 109,5 109,5 101, 3 100,8 0,5 8,0 7,8 4,8 

41 9 PAPIER,ORUCKERZ[UGNISSEN 104, 3 102, 8 
DARUNTER MIT 

10?, 9 102, l C,R C,7 1,1 0,5 

41 90 0 FF INPAP I ER 93,0 ;2,9 87,2 86,6 0,7 6,8 6,6 n,l 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.BUEROA•TIKEL~ 101,2 101,3 99, l 98,4 0,1 2 ,8 2 ,5 1,5 
41 96 0 BUECHERN,FACH7EITSCHRIFTEN 87 ,4 81,8 -78, 3 78,7 • 0,5 ) '9 7,1 7,7 

40/41 1 NSG>SA~T 102,0 102,0 98,3 
DAVON 

97,7 0,6 4 ,1 J ,g 2 ,6 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANllEL 10 l, 7 101, 6 97, 7 
DARUNTER 

97,1 0,6 4,4 4,2 2,9 

SELBSTREOIENUNGSGROSSHANDEL 21 131,2 132, 8 l2A,9 128, 0 0,7 3,6 2, 7 0,4 
~[RKHANDELSLNTcRNEHMEN 102, 5 102,5 95,7 95,1 C,6 7,3 7,0 5,4 

GFNDSSENSCHAFTLICHfR GROSSHANDEL 10 7, l 106,7 107, 3 106,4 
DARUNTER 

o, e C, 3 o,o . 0,9 

SELBSTBEDIENUNGSGROSSHANOEL 2) 111, 7 llJ, 5 117, 5 115, 5 1,7 • 4,5 . 4,9 5,4 

1) SYSTEMATIK DER WIRTSCHAFTSZWEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICHJIUNGEN). 

2) AUS DER WIR TSCHAFTSKLA SSE 41 10 o. 
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